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Einstieg in das Thema Prozesse vs. Workflow 

Microsoft verwendet den Begriff Prozess für gewöhnlich als 
Synonym für Workflows in Applikationen

Prozesse : Ein Geschäftsprozess ist eine Folge von Schritten, um 
ein Geschäftsresultat zu erzielen. Im Gegensatz zum Projekt 

wird der Prozess öfter durchlaufen.

Mit SharePoint Technologien kann man…
…die Ausführung von Prozessen unterstützen – Workflow, InfoPath  
u.a.

…die Prozessdokumentation für die Beteiligten Bereitstellen, QM-
System o.ä.

… das Erstellen, Pflege, Freigabe, Versionierung usw. von 
Prozessen optimieren



Modellierungswerkzeug
Methoden zur Strukturierung von Abläufen

Grafischer Editor

Objektrepository

Modellarchitektur
Sicht auf die Prozesslandkarte

Sichten auf Organisationseinheiten

Sichten auf Teilprozesse

Dokumentenmanagement / Reporting

Modellpublikation

Rechteverwaltung

Feedbackverwaltung

Toolbestandteile



Prozessmodellierungssite: Verteilte Modellierung

Vernetzung der Modelle 
zwischen verschiedenen 
Teams ermöglicht 
Modularisierung

Zentrale Modellteile sind 
z.B. Organigramme, 
Prozesslandkarte und 
Begriffssysteme aber 
auch wiederkehrende 
Prozesse

Dezentrale Modellteile 
sind z.B. 
Aufgabenketten



Core Designer
Editor / Autor / Modellorganisator

Methodische Freigabe erteilen

Publishing Workflow u.a.

Low Level Designer
Process Owner

Konsumieren

Fachliche Freigabe erteilen

Feedback geben

Reader
Prozessausführende 

Konsumieren

Feedback geben

Prozessneuling

Lernen

Rollen



Die Lösung basiert aus einem Microsoft Office 
System-Ansatz gekoppelt mit einem 
Prozessrepository

Semtalk = Visio & Businesslogik

SharePoint ist das Integrationselement
Dezentrales Prozessmanagement im Unternehmen

Zentrale Benutzerverwaltung

Die Toolauswahl orientiert sich nur an der Rolle
Bedarfsgerechter Softwareeinsatz

Lösungsansätze



Prozessmodellierungssite: Spezifikation & 
Simulation

Spezifikation der 
Workflows

Prototypen für 
Dialogmasken (z.B. 
InfoPath)

Simulation der Abläufe 
mit dem Anwender aus 
der Fachabteilung

Bewertung nach 
Durchlaufzeiten und 
Kosten

Potentialanalyse: 
Welche Workflows sind 
Quick-Wins und sollten 
zuerst umgesetzt 
werden



Lösungsansatz Core Designer

Kollaborationsplattform für Prozessteams
Dient zur Bereitstellung von Informationen und Dokumenten, die während 
des Modellierungsprozesses benötigt werden

Versionierung, Freigabe und Veröffentlichung von (Teil-) Modellen

Design und Prototyping von Anwendungsworkflows

Issue Tracking und Projektmanagement (Modellierungs-
Aufgabenlisten, Kalender, Organisation)

Benachrichtigungen

Koordination von Teilprojekten / Teilmodellen

Typische Rollen: SAP Spezialist, Endanwender als Inputquelle, 
Modellierer, Projektleiter, Moderator, Modellkoordinator u.a.

Modellierungskonventionen, Vorgehensmodelle, Vorlagen usw.

Modelliert wird üblicherweise in SemTalk & Visio (nicht im Webpart)



Demo 



Durch das Prozessportal werden die Prozesse 
zum Prozessbeteiligten gebracht.

„Easy to use“ Ansatz durch flexibles Rollenkonzept

„process at your fingertip“

Die ISO 900X Ordner im Regal haben ausgedient

Direkte Einbeziehung der User in ein 
Feedbacksystem

Eine kontinuierliche Prozessoptimierung kann in 
der Unternehmenskultur etabliert werden

Zusammfassung





Ankündigung



Visio & Addon Semtalk

Core Designer



Repository

Core Designer



Workflow in Moss

Core Designer



Workflow in Moss

Core Designer



Issue tracking

Low Level Designer



Der Einstieg in ein Portal

Reader



Das Lesen von Prozessen

Reader



Wie man sich interessant macht

Reader



Daten als Filter 

Mal anders dem Thema genähert..


